
Ihre Ansprechpartnerin: Manuela.Kreibig@sksd.de,  0351 43835-16 I Es gelten die AGB des SKSD 16

Sä
ch

si
sc

he
s 

Ko
m

m
un

al
es

 S
tu

di
en

in
st

it
ut

 D
re

sd
en

E-07-05	 Anspruchsberechtigung von Ausländern und 
Ausländerinnen im SGB II

Zielgruppe	 Beschäftigte von  Ausländer-, Sozial- und Jugendbehörden sowie Beschäftigte 
der Jobcenter, die über Grundkenntnisse im SGB II verfügen

Ihr Nutzen	 Als LeistungssachbearbeiterIn im SGB II bearbeiten Sie täglich Anträge von
	 ausländischen Mitbürger/-innen. Hier spielt das Ausländerrecht eine wesent-

liche Rolle. Je nach Aufenthaltstitel ist ein Anspruch oder ein Leistungsaus-
schluss gegeben.

	 Bei Leistungssachbearbeitern setzt man voraus, dass sie sich mit allen Auf-
enthaltstiteln auskennen, ohne dass sie jemals in diesem Bereich geschult 
worden wären. 

	 Die Schulung wird diese Lücke schließen und Ihnen einen Einblick in alle 
Aufenthaltstitel mit den jeweiligen Folgen für den SGB II Anspruch geben. 
Dadurch werden Sie die eingehenden Anträge viel schneller und effektiver 
bearbeiten können.

Inhalt	 1.	 Leistungsanspruch von Drittstaatsangehörigen nach dem SGB II
   	 -	 Die einzelnen Aufenthaltstitel und ihre Auswirkungen auf einen 

Leistungsanspruch nach dem SGB II 
	 -	 Visum, Aufenthaltserlaubnis, Niederlassungserlaubnis, Dauerauf-

enthalt-EU
	 -	 Sonderfälle
  	 -	 Familiennachzug und Auswirkungen einer Verpflichtungs- 

erklärung
	  -	 Duldung und Fiktionsbescheinigung

	 2.	 Die Ausschlusstatbestände des SGB II
	 -	 Die Leistungssperre in den ersten drei Monaten gemäß § 7 Abs. 1 

S. 2 Nr. 1 SGB II
	 -	 Arbeitnehmereigenschaft und Selbstständigkeit i.S.d. EU-

Rechts unter Berücksichtigung der EuGH-Rechtsprechung
	 -	 Fiktion der Arbeitnehmereigenschaft bei kurzfristigen  

Beschäftigungsverhältnissen
	 -	 Die Leistungssperre für Arbeitsuchende gemäß § 7 Abs. 1 S.2 

Nr. 2 SGB II
	 -	 Einreise zum Zwecke der Arbeitssuche
	 -	 Ohne Beschäftigung - kurzzeitige Beschäftigung -  

Beschäftigung über ein Jahr
	 -	 Einreise aus sonstigen Motiven
	 -	 Leistungssperre für Leistungsberechtigte nach dem Asylbewer-

berleistungsgesetz gemäß § 7 Abs. 1 S. 2 Nr.3 SGB II
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	 3.	 Leistungsanspruch von Unionsbürgern nach dem SGB II
	 -	 Die einzelnen Freizügigkeitstatbestände und ihre Auswirkungen
	 -	 Einblick in das Freizügigkeitsgesetz
	
	 4.	 Erwerbsfähigkeit von Ausländern

	 5.	 Einblick in die Rechtsprechung

	
Arbeitsmittel	 Bitte SGB II, AuslG, AufenthG zur Veranstaltung mitbringen.

Dozentin	 Gülay Tasli

Nummer	 E-07-05/19

Neuer Termin	 26. Juni 2019 von 09:00 bis ca. 16:00 Uhr	

Ort	 SKSD, Schulgasse 2, 01067 Dresden (Raum s. Aushang 5. Etage)

Entgelt	 147,00 €	 Mitglieder des Zweckverbandes
	 191,00 €	 Nichtmitglieder


